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Landeshauptstadt

MUnchen

Terminhinweise fur Medien

Wiederholung

Donnerstag, 10. Juli, 18 Uhr, Festsaal im Alten Rathaus

Preisvergabe zum Wettbewerb ,Mehr Grin fir Mldnchen” mit Blrgermeis-
ter Dominik Krause und Christine Kugler, Referentin fur Klima- und Um-
weltschutz. Ausgezeichnet werden die erfolgreichen Teilnehmer*innen der
Jahre 2023 und 2024. Der Wettbewerb ,Mehr Grin fir Minchen” feiert in
diesem Jahr sein 50-jahriges Bestehen. Eine Roll-up-Ausstellung des Re-
ferats fur Klima- und Umweltschutz zeigt die Geschichte und Entwicklung
des Wettbewerbs seit 1975 und gewahrt Einblicke in einige der seitdem
pramierten Garten und Hofe.

Achtung Redaktionen: Der Termin ist flr Fotoaufnahmen geeignet. Akkre-
ditierungen bittte per E-Mail an presse.rku@muenchen.de.

Freitag, 11. Juli, 9 Uhr, Rathaus, GroRer Sitzungssaal

Der Referent fUr Arbeit und Wirtschaft, Dr. Christian Scharpf, begrti3t die
Gaste anlasslich des Stadtratshearings zur Frage, wie die digitale und kli-
maneutrale Transformation des Industriestandorts Mlnchen erfolgreich ge-
staltet werden kann. Es folgt ein Impulsvortrag von Professor Oliver Falck
vom ifo-Institut. Anschliefsend diskutiert ein Podium aus Vertreterinnen und
Vertretern der Munchner Industrie die Chancen und Herausforderungen
einer digitalen und nachhaltigen Transformation fir den Standort Minchen
und die MUnchner Industrieunternehmen.

Informationen und Anmeldung unter https./stadt.muenchen.de/events/
stadtratshearing-transformation-.htmi.

Freitag, 11. Juli, 14 Uhr, AWO Kindergarten, BaumstraRe 18
Blrgermeisterin Verena Dietl gratuliert dem AWO Kindergarten in der
BaumstralRe im Namen der Stadt zum 25-jahrigen Bestehen.

Samstag, 12. Juli, 12 Uhr, Festsaal im Alten Rathaus

Im Rahmen der Jubilaumsfeierlichkeiten zum 75-jahrigen Bestehen des
Schitzenbezirks Minchen Uberbringt Blrgermeisterin Verena Dietl Gruf3-
worte der Stadt.

Samstag, 12. Juli, 17.30 Uhr, Konferenzzentrum, LazarettstralRe 33
Stadtratin Dr. Evelyne Menges (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAH-
LER) spricht in Vertretung des OberbUlrgermeisters ein Grufdwort anlasslich
der Jubilaumsfeier 75 Jahre Landesverkehrswacht Bayern e.V.
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Samstag, 12. Juli, 14 Uhr, Dornacher Weg 199

Stadtratin Micky Wenngatz (SPD-Fraktion) spricht in Vertretung des Ober
blrgermeisters ein GruRwort im Rahmen der Jubilaumsfeier 50 Jahre
Kleingarten-Verein Nord-Ost 74.

Samstag, 12. Juli, 20 Uhr, Odeonsplatz, vor der Feldherrnhalle

Zur Eroffnung des Konzerts bei Klassik am Odeonsplatz mit dem Sym-
phonieorchester des Bayerischen Rundfunks sprechen Kulturreferent
Marek Wiechers und die Intendantin des Bayerischen Rundfunks, Dr. Katja
Wildermuth. Unter Dirigent Franz WelserMost kommt Sergej Prokofjews
Klavierkonzert Nr. 3 C-Dur, op. 26 sowie Richard Strauss’ Suite aus , Der
Rosenkavalier”, op. 59 zur Auffiihrung. Solist am Klavier ist Daniil Trifonov.
Achtung Redaktionen: Eine Anmeldung ist erforderlich bei Ophelias PR/
Bene Klauser, Telefon 8988950940, E-Mail b.klauser@ophelias-pr.com.

Sonntag, 13. Juli, 10.30 Uhr, Theatinerkirche, Theatinerstraf’e 22
Stadtrat Michael Dzeba (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER)
nimmt in Vertretung des Oberblrgermeisters an der Festmesse zum
350. Weihejubilaum der Theatinerkirche St. Kajetan teil und spricht im An-
schluss beim Empfang im ,Odeon” im Staatsministeriums des Innern,
Odeonsplatz 3, ein Grul3wort.

Sonntag, 13. Juli, 14 Uhr, Krehlebogen 15

Blrgermeisterin Verena Dietl Gberbringt anldsslich der Festveranstaltung
zum 100-jahrigen Jubilaum des FC Perlach 1925 e.V. GruRworte der Lan-
deshauptstadt MUinchen.

Sonntag, 13. Juli, 15 Uhr, Bellevue di Monaco, MiillerstraRe 2-6 (Ecke
CorneliusstrafRe)

Oberblrgermeister Dieter Reiter spricht ein Grufdwort anlasslich der Ju-
bilaumsfeier zehn Jahre Sozialgenossenschaft Bellevue di Monaco. Im
Anschluss folgen weitere Wortbeitrage und ein Bihnenprogramm mit
Dreiviertelblut, Gindalein + Bellevue Rap Academy, Queen Lizzy, den Raki
Buam, Diana Ezerex Duo, DJ Emilie Gendron, Waseem, der Theatergruppe
des Bellevue und vielen weiteren Uberraschungsgésten. Im Rahmen der
Feier gibt es auch ein Kinderprogramm, Infostande, Filme, eine Silent
Disco auf dem Dachsportplatz und vieles mehr.

Weitere Infos unter www.bellevuedimonaco.de/10-jahre.

Sonntag, 13. Juli, 20 Uhr, Odeonsplatz, vor der Feldherrnhalle
Oberbirgermeister Dieter Reiter eroffnet das Konzert der Minchner Phil-
harmoniker bei Klassik am Odeonsplatz mit einem GrufRwort. Unter Lei-
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tung von Dirigent Lahav Shani kommen Ludwig van Beethovens Violinkon-
zert D-Dur, op. 61 sowie Sergej Rachmaninows Symphonische Tanze, op.
45 zur Auffihrung. Solistin an der Violine ist Lisa Batiashvili.

Achtung Redaktionen: Eine Anmeldung ist erforderlich bei Ophelias PR /
Bene Klauser, Telefon 8988950940, E-Mail b.klauser@ophelias-pr.com.

Burgerangelegenheiten

Mittwoch, 16. Juli, 19 Uhr, Mensa des Maximilians-Gymnasiums, Karl-
Theodor-Stra3e 9 (rollstuhlgerecht)

Blrgerversammlung fur den Stadtbezirk 12 (Schwabing-Freimann), Bezirks-
teil Schwabing. Die Versammlungsleiterin Stadtratin Mona Fuchs, Vorsit-
zende der Fraktion Die Grinen — Rosa Liste —Volt, und der Bezirks-
ausschussvorsitzende Patric Wolf informieren zu Beginn tUber wichtige The-
men und Projekte im Stadtbezirk.

Biirgersprechstunde

Von 18 bis 19 Uhr stehen Vertreter*innen aus folgenden Bereichen inte-
ressierten Blrger*innen Rede und Antwort: Baureferat — Gartenbau und
Tiefbau, Mobilitatsreferat — StralRenverkehr, Referat fur Klima- und Um-
weltschutz — Energieberatung des Bauzentrums, KVR — Bezirksinspektion,
MUunchner Verkehrsgesellschaft, der Bezirksausschussvorsitzende Patric
Wolf und in der Regel Seniorenbeirat, Polizeiinspektion, Stadt-Information
sowie das ortlich zustandige Sozialblrgerhaus.

Mittwoch, 16. Juli, 18.30 Uhr, Bayerisches Schnitzel- und Hendlhaus,
LimesstralRe 63 (Zugang ist rollstuhlgerecht)

Sitzung des Bezirksausschusses 22 (Aubing-Lochhausen-Langwied). Zu
Beginn der Sitzung findet eine Blirgersprechstunde statt.

Meldungen

OB Reiter kondoliert zum Tod von Ringo Praetorius

(9.7.2025) Zum Tod von Ringo Praetorius, bekannt als ,,Ringo der Schreck-
liche” vom Traditionstheater Schichtl, kondoliert Oberblrgermeister Dieter
Reiter der Witwe des Verstorbenen: ,, Die Nachricht vom Tod lhres Mannes
Ringo Praetorius hat mich sehr bestlrzt und traurig gemacht. Im Namen
des Stadtrats der Landeshauptstadt Minchen, vor allem jedoch auch per-
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sonlich spreche ich lhnen und allen Angehdrigen mein aufrichtig empfun-
denes Beileid zu diesem flUr uns alle schmerzlichen Verlust aus.

Ringo — eigentlich Hjalmar — Praetorius, war, das ist heute in jedem
MdUnchner Blatt zu lesen, ein veritables Minchner Unikum, er gehorte zur
Wiesn-Institution Schichtl wie die Wiesn zu Minchen.

Aber Ringo Praetorius war so viel mehr. Betrachtet man seinen unfassbar
bunten und verschlungenen Lebensweg, dann kann man kaum glauben,
dass dies alles in ein einziges Leben gepasst hat: Der ausgebildete Bild-
hauer und promovierte Kunsthistoriker arbeitete, bevor er im Henker beim
Schichtl die Rolle seines Lebens fand, in unzahligen anderen Berufen.
Obwohl in Landsberg geboren, war er der Prototyp des Minchner Lebens-
klnstlers, ein Stenz, wie er im Buche stand. Aus dem Erlebten machte

er die unglaublichen Geschichten, die er mit so viel hintergriindigem und
feinsinnigem Humor beim Schichtl erzahlte und hat auf diese Weise selbst
Geschichte geschrieben. Einen wie ihn wird es nie wieder geben, der
Schichtl, die Wiesn werden armer sein ohne ihn.

,Gestorben wird immer nur am Schluss’, war eines seiner Bonmots rund
ums Lebensende, das sich nun leider auch flr dieses bewegende und be-
wegte Leben bewahrheitet hat. Dennoch wird ,Ringo, der Schreckliche’ im
Gedachtnis und den Herzen nicht nur der Minchnerinnen und Munchner
ewig weiterleben”

Lindwurmstra3e: Baubeginn fiir ersten Umbauabschnitt

(9.7.2025) Das Baureferat beginnt am 4. August mit dem Umbau der Lind-
wurmstralRe im Abschnitt zwischen Sendlinger-Tor-Platz und Goetheplatz
zugunsten der Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmer*innen — insbe-
sondere fur den Fuf3- und Radverkehr. PlanméalRig sollen die Arbeiten vor
dem Beginn des Oktoberfests enden.

Visualisierung der Lindwurmstral3e (© formstadt architekten)
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Baureferentin Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer: , In der Lindwurmstral3e wer
den wir den Verkehrsraum so umbauen, dass kinftig fur alle Verkehrs-
teilnehmenden gentgend Raum zur Verfligung steht. Rad- und Fuldver
kehr mussten sich bisher auf viel zu engem Raum aneinander vorbeiquet-
schen. FUr den ersten Bauabschnitt setzen wir nun einen klugen, well
baulich schnellen und relativ kostengtinstigen Planungskompromiss um.
Damit verbessern wir nicht nur die Verkehrssicherheit. Wir sorgen so auch
fUr mehr Aufenthaltsqualitat im Schatten der prachtigen Lindwurmstra-
Ren-Pappeln: mehr Boulevard-Charme, weniger Schnellstralsen-Feeling.”
Mobilitatsreferent Georg Dunkel: ,, Ich freue mich, dass nach vielen Jahren
der Planungen der erste Abschnitt der Lindwurmstral3e umgesetzt wird.
Mit dieser Zwischenldsung schaffen wir kurzfristig eine Verbesserung fur
alle Verkehrsteilnehmer*innen und erhdhen die Verkehrssicherheit. In der
LindwurmstralRe wird es kinftig mehr Raum fur FuRganger*innen und
Radfahrer*innen geben. Die breiten Gehwege laden zum Einkaufen, Fla-
nieren und Verweilen ein. Der neue Radfahrstreifen entscharft Konfliktsitu-
ationen und ermoglicht ein sicheres Vorankommen. Uns war es ein beson-
deres Anliegen, die ortspragende Pappelallee zu erhalten und somit einen
wichtigen Beitrag zu Stadtklima und Gesundheit zu leisten. Die neuen
Lieferzonen erleichtern das Be- und Entladen flr Gewerbetreibende und
sorgen so fir mehr Ubersichtlichkeit im StraRenverkehr.”

Der vom Mobilitatsreferat geplante Umbau erfolgt radentscheidskonform.
Der bestehende Radweg wird kinftig auf die Fahrbahn verschwenkt, auf
2,50 bis zu drei Meter verbreitert und im Bereich der Parkplatze durch Pro-
tektionselemente gesichert (Protected Bike Lane). An relevanten Stellen
verhindern Poller ein Befahren des Radfahrstreifens durch den Kfz-Verkehr.
Gefahrdungspunkte an Querungen werden rot markiert. Der bisherige
Radweg wird dem Gehweg zugeschlagen — dieser wird damit bis zu 3,50
Meter breit. Fufl3- und Radverkehr erhalten so jeweils eigenstandige, ange-
messene Verkehrsflachen — das entscharft Konflikte, steigert die Sicherheit
und erhoht die Aufenthaltsqualitat deutlich.

Wahrend der Bauzeit bleibt der StralRenverkehr weitgehend aufrechterhal-
ten. Die Erneuerung der Fahrbahndecke und die Markierungsarbeiten er-
folgen aus Grlinden der Verkehrsorganisation in Tag- und Nachtarbeit wah-
rend einer Sperrung flr den Kfz- und Radverkehr von Freitag, 22. August
bis Sonntag, 24. August. Bei schlechter Witterung erfolgen die Arbeiten am
darauffolgenden Wochenende. In dieser Zeit sind Haus- und Garagenein-
fahrten eingeschrankt erreichbar. Zusatzlich gelten temporare Haltverbote
in der FliegenstraRe und Augsburgerstral3e, um Wendemaglichkeiten zu
schaffen. Anwohner*innen werden hierzu frihzeitig informiert. Die Buslinie
62 wird am Wochenende der Sperrung fur den Kfz-Verkehr umgeleitet.
Nach dem Umbau bleiben 58 der derzeit rund 70 Parkplatze im betreffen-
den Abschnitt der LindwurmstralRe erhalten. Es entstehen ausgewiesene
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Zonen fur das Halten und Parken zum Be- und Entladen, gekennzeichnet
mit dem neuen Verkehrszeichen , Ladebereich”, das seit Oktober 2024 in
Deutschland gultig ist. Davon profitiert vor allem der gewerbliche Liefer
verkehr. Aufierdem sollen diese Ladebereiche das Zweite-Reihe-Parken
oder Parken auf Gehwegen eindammen — das bringt ebenfalls ein Plus an
Sicherheit und Ubersichtlichkeit fiir alle Verkehrsteilnehmenden.

Der umfassende Umbau des Radentscheidprojekts LindwurmstralRe glie-
dert sich in drei Bauabschnitte. Der erste Abschnitt wird haushaltsbedingt
nun zunéchst in Form einer funktionalen Ubergangsldsung umgesetzt.
Nach den Arbeiten am Abschnitt zwischen Sendlinger-Tor-Platz und Go-
etheplatz folgen die Abschnitte Goetheplatz bis EisenbahnUberflihrung
LindwurmstrafRe und Eisenbahniberflihrung bis AberlestraRe. Die wei-
teren Bauabschnitte folgen abhangig vom Planungsstand und laufenden
MalRnahmen der Stadtwerke Minchen an den U-Bahnhofen Poccistralde
und Goetheplatz. Die Termine fir diese Abschnitte stehen noch nicht fest.
Achtung Redaktionen: Mehr Informationen finden sich im Beschluss des
Bauausschusses des Stadtrats vom 2. Oktober 2024 (Sitzungsvorlage Nr.
20-26 /V 10376).

70 Medienscouts nehmen ihre Arbeit an Miinchner Schulen auf
(9.7.2025) Fake News, Cybermobbing, Datenschutzprobleme und standige
Erreichbarkeit — die digitale Welt stellt Jugendliche vor grof3e Herausforde-
rungen. In Minchen haben gestern 70 neue Medienscouts das Ende ihrer
einjahrigen Ausbildung gefeiert. Die Schiler*innen werden ihre Schulen
zukUnftig bei Formaten der Medienbildung ebenso wie bei Digitalprojekten
unterstltzen. Stadtschulrat Florian Kraus hat den Teilnehmenden ihre Ab-
schlussurkunden Uberreicht und das Engagement von Schuiler*innen und
Lehrkraften gewdrdigt.

Gerade im Schulalltag zeigt sich, wie grol3 der Bedarf an Aufklarung und
Begleitung im Umgang mit digitalen Medien ist. Um die Schulfamilien bei
diesen Themen zu starken, bildet die Landeshauptstadt MUnchen interes-
sierte Schiler*innen zu sogenannten Medienscouts aus. Die Ausbildung
erfolgt im Rahmen eines einjahrigen Wahlkurses. Jetzt ist der zweite
Jahrgang von Medienscouts verabschiedet worden, erstmalig gemeinsam
mit Medienscouts aus Augsburg. 70 Schiler*innen aus zehn Minchner
Schulen haben ihre Abschlussurkunden aus der Hand von Stadtschulrat
Florian Kraus erhalten, 70 Schiler*innen aus Augsburg aus der Hand von
Augsburgs Blrgermeisterin Martina Wild. Ab dem kommenden Schul-
jahr werden sie ihre jeweiligen Schulen bei unterschiedlichen Formaten
der Medienbildung unterstitzen, sich aber auch bei Aktivitaten wie Co-
ding-Projekten oder der Einrichtung von Makerspaces engagieren.
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9.72025, Seite 7



Landeshauptstadt
A Minchen

Inhaltliche Module der Medienscout-Ausbildung

Zu der Ausbildung, die der Fachbereich Medienbildung des Padagogischen
Instituts — Zentrum flr Kommunales Bildungsmanagement (Pl ZKB ) aus-
gearbeitet hat, gehdren Module wie , Social Media”, ,,Cyberkriminalitat”
und ,, Extremismus auf TikTok". Auch die LOVE-Storm-Ausbildung gegen
HateSpeech ist Teil des Programms sowie eine Aufklarung zum erhohten
Risiko von HateSpeech flr weiblich gelesene Personen. Zusatzlich zu den
medienkritischen Inhalten beinhaltet die Ausbildung praxisorientierte Mo-
dule, unter anderem im Bereich des Making, Coding und Gaming. Daflr
steht den Medienscouts der neu eroffnete campus42 zur Verfligung, ein
zentraler Ort fUr medienpadagogische Innovationen.

Kooperation von Miinchen und Augsburg

Die Schuler*innen absolvieren die Module im Rahmen von vier Weiterbil-
dungstagen und mehren individuellen Terminen. Zu den Referent*innen
gehoren ausgebildete Medienpadagog*innen sowohl aus Minchen als
auch aus Augsburg. Seit diesem Jahr kooperieren beide Stadte bei der
Medienscout-Ausbildung und erweitern dadurch die Bandbreite der ange-
botenen Themen und Expertisen. Neben den Schiler*innen nehmen auch
Lehrkrafte der beteiligten Schulen an der Medienscout-Ausbildung teil.
Sie werden gesondert geschult, um die Aktivitaten der Medienscouts im
Schulalltag begleiten und unterstitzen zu kénnen.

Sicherheit und Unterstiitzung im Medienscouts-Netzwerk

Die Tatigkeit der Medienscouts ist fordernd und kann auch personlich be-
lastend sein. Daher konnen sie auch nach Ende der Ausbildung auf die
Unterstltzung der Lehrkrafte und der verantwortlichen Medienpada-
gog¥innen des Pl ZKB zugreifen. Wichtig ist auch der Erfahrungsaustausch
mit anderen Medienscouts. Um das zu fordern, veranstaltet die Stadt re-
gelmaldige Netzwerktreffen.

Die Resonanz auf die Ausbildung ist groR, berichten die Verantwortlichen
beim Pl ZKB. Die Schulen, die das Programm zur Medienscouts-Schule im
kommenden Schuljahr durchlaufen, stehen fest, zur Einstimmung nahmen
ihre Lehrkrafte bereits an der Abschlussveranstaltung teil. Flr das Schul-
jahr 2026/27 kdénnen sich interessierte Schulen ab Frihjahr 2026 bewer-
ben, Informationen dazu gibt es unter https.//medienbildung-muenchen.de/
medienscouts.

Blrgermeisterin Verena Dietl: ,, Das Geld, das die Landeshauptstadt MUn-
chen fir die Ausbildung der Minchner Medienscouts ausgibt, ist sehr gut
investiertes Geld. Verbale Gewalt im Klassenchat oder in den sozialen Me-
dien kann gute Bildungsarbeit vereiteln, weil sie die Atmosphare im Klas-
senzimmer vergiftet oder den Schulbesuch von betroffenen Schiler*innen
unertraglich macht. Daher ist Medienbildung fir mich ein wichtiges Instru-
ment gelebter Bildungsgerechtigkeit.”

Rathaus Umschau
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Stadtschulrat Florian Kraus: ,Gerade im Bereich der digitalen Medien ist es
wichtig, auf Augenhdhe zu agieren. Daflr eignen sich Schiler*innen bes-
ser als jede Lehrkraft. Ich bin daher ein grofser Anhanger der Medien-
scout-ldee und nicht Uberrascht, dass die Nachfrage nach dem MUunchner
Modell hoch ist. Vielen Dank allen Beteiligten flr ihr groRes Engagement
im Sinne einer harmonischen, positiven Schulkultur.”

Teilnehmende Schulen aus Minchen waren: Stadtische Carl-Spitzweg-Re-
alschule, Stadtische FOS Gestaltung, Mittelschule Rockefellerstralle,
Stadtisches Louise-Schroder-Gymnasium, Stadtische Rudolf-Diesel-Real-
schule, Stadtische Realschule an der Blutenburg, Max-Planck-Gymnasium,
Stadtische Elly-Heuss-Realschule, Gymnasium Minchen Nord und Stadti-
sche-Wernervon-Siemens-Realschule.

Die Medienscouts aus Mtinchen und Augsburg feiern das Ende ihrer einjahrigen Ausbildung
(Foto: Sebastian Gabriel/LHM)

Warmeplan: Biirger*innen konnen letzte weile Flecken mitgestalten
(9.7.2025) Als erste Grof3stadt Bayerns hat Mlnchen zusammen mit den
Stadtwerken und externen Expert*innen die Grundlagen der kommunalen
Warmeplanung erarbeitet. Seit Mai gibt die Warmekarte im MUnchner
GeoPortal (http://geoportal. muenchen.de/portal/waermeplan) Auskunft dar-
Uber, welche erneuerbare Warmequelle in welchem Baublock die optimale
Losung ist und welche klimaneutralen Alternativen es gibt. Das Planungs-
verfahren zur kommunalen Warmeplanung soll noch in diesem Jahr mit
Beschluss einer Satzung abgeschlossen werden.

Einige wenige Flachen sind so genannte Prifgebiete und als weilde Fla-
chen im GeoPortal dargestellt. Hier ist mit der bisherigen Methodik des
Warmeplans noch keine klare Warmeversorgungsstrategie vorhanden.

Fir diese Prifgebiete, darunter Gebiete in Nymphenburg, Schwabing und
Harlaching, mUssen tiefergehende Konzepte und Planungen erarbeitet
werden. Ziel ist es, Warmequellen zu analysieren, Technologien und Versor
gungsoptionen zu prifen und Umsetzungsschritte aufzuzeigen.

Rathaus Umschau
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Workshops in drei Priifgebieten

In Workshops mochte das Referat flr Klima- und Umweltschutz den loka-

len Akteur*innen Einblicke in mogliche Optionen zur Warmeversorgung

in ihrem Quartier geben, ihre Bedlrfnisse und Perspektiven in die wei-

tere Planung aufnehmen und gemeinsam diskutieren, wie die zukUlnftige

Energieversorgung aussehen kdonnte. Eingeladen sind besonders Eigentl-

mer¥*innen und Hausverwaltungen vor Ort, Energieexpert*innen aus dem

Handwerk sowie Vertreter*innen ansassiger Unternehmen und anderer

Organisationen. Workshops sind in folgenden drei Prifgebieten geplant:

- Quartier MUnchner Freiheit in Schwabing am Dienstag, 15. Juli, 17 bis 19
Uhr, GroRer Gemeindesaal der Erldserkirche, Ungererstrale 17, Anmel-
dung bis Donnerstag, 10. Juli

- Quartier Hochleite/Theodolindenplatz in Harlaching am Dienstag, 22. Juli,
18.30 bis 20.30 Uhr, Saal Pfarrei Maria Immaculata, SeybothstralRe 53,
Anmeldung bis Donnerstag, 17 Juli

- Quartier Stdliches Schlossrondell in Nymphenburg am Mittwoch, 23.
Juli, 17 bis 19 Uhr, Maria Ward Gymnasium, Maria-Ward-StralRe 5, Anmel-
dung bis Freitag, 18. Juli

Anmeldungen bitte per E-Mail an beteiligung-kwp@muenchen.de unter An-

gabe des jeweiligen Quartiersnamens.

~Munchner Statistik” im neuen Design: Quartalsheft 1/2025 ist da

(9.72025) Nach dem Taschenbuch und der Faltkarte prasentiert sich auch

die Schriftenreihe ,,Mlnchner Statistik” ab sofort mit neuem Cover. Das

1. Quartalsheft des Jahrgangs 2025 beinhaltet folgende Themen:

- Demografie der Minchner Bevdlkerung 2024 — Auswertungen zum Be-
volkerungsstand und zu Bevdlkerungsbewegungen

- Die Bundestagswahl 2025 Teil 1: Wie hat Minchen gewahlt? Teil 2: Ana-
lyse der\Wahlerwanderungen zwischen den Bundestagswahlen 2021 und
2025

- Das Minchner Wetter 2024: Erneut ein besonders warmes Jahr mit vie-
len heil3en Tagen

- Rlckblick auf den Bau des Neuen Rathauses in Minchen anhand einer
Veroffentlichung des Statistischen Amtes aus dem Jahr 1909

Die Druckversion des Heftes ist fir eine Schutzgebihr von 5 Euro Uber das

Statistische Amt (Telefon: 233-782700) erhaltlich oder online unter https.//

stadt.muenchen.de/infos/statistik-schon-gesehen.html. Der Direktverkauf

ist nur in der Stadt-Information im Rathaus maoglich.

Daneben bietet das Statistische Amt zum selben Preis eine digitale Ver

sion im PDFFormat an, die ebenfalls (ber die oben genannte Webseite

bestellt werden kann. Alle Veroffentlichungen des Statistischen Amtes sind
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erhaltlich.

2025
Erstes A
Quartalshef

Die Schriftenreihe ,, Miinchner Statistik”“ des Statistischen Amts présentiert sich ab sofort
mit neuem Cover (Foto: Statistisches Amt)

Reisezeit naht - Tipps zum Schutz vor Miickenstichen im Urlaub
(9.72025) Bald ist es wieder so weit: Die Urlaubszeit beginnt, und viele
Mdnchner*innen nutzen diese, um neue Lander zu entdecken. Doch

in manchen beliebten Reisezielen sind tropische Mucken heimisch, die
Krankheiten Ubertragen konnen. Das Gesundheitsreferat empfiehlt daher,
sich vor Reiseantritt umfassend Uber mogliche Krankheitstibertragungen
durch MUckenstiche im jeweiligen Urlaubsland zu informieren und geeig-
nete Schutzmalinahmen zu ergreifen.

~Sommerzeit ist Reisezeit: Ein aktueller Chikungunya-Fall im Elsass zeigt,
dass es flur einen unbeschwerten Urlaub wichtig ist, sich vor Micken zu
schitzen. Achten Sie dazu auf die richtige Bekleidung und benutzen Sie
Insektenschutzmittel. So kdnnen Sie lastige Stiche vermeiden, und zudem
das Risiko senken, sich im Ausland mit exotischen, durch MUucken Uber
tragene Krankheiten zu infizieren”, erklart Gesundheitsreferentin Beatrix
Zurek.

Wer nach der Ruckkehr aus einem Stechmuicken-Gebiet allgemeine Krank-
heitssymptome wie Fieber, Glieder- oder Kopfschmerzen entwickelt, sollte
umgehend seine Arztin oder seinen Arzt informieren und auf die Aus-
landsreise hinweisen. Da manche Infektionen auch symptomlos verlaufen
konnen, empfiehlt das Gesundheitsreferat, sich in den 14 Tagen nach einer
Reise in ein MUckengebiet weiterhin vor MUckenstichen zu schitzen, um
nicht ungewollt zum Ubertrdger zu werden.

Zur Vorbeugung rat Beatrix Zurek: ,,Das Tragen heller, langer Kleidung
tagsuber sowie die regelmaldige Anwendung von Insektenschutzmitteln
auf unbedeckten Hautstellen und auf Kleidung kénnen einen wirksamen
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Schutz bieten.” Zusatzlich sollten auch Ausristungsgegenstande wie
Schlafsacke mit Insektenabwehrsprays, sogenannten Repellents, behan-
delt werden.

Weitere Informationen zu Schutzmaflnahmen sind beim Auswartigen Amt
unter www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-gesundheit/
schutz-vorinsekten/2564658 zu finden. Landerspezifischen Reise- und
Sicherheitsempfehlungen zum Mickenvorkommen und dem damit ver
bundenen Infektionsrisiko kdnnen unter www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise eingesehen werden.

Abschlussprasentationen an der Deutschen Meisterschule fiir Mode
(9.7.2025) Unter dem Motto , Breaking Patterns” zeigen Absolvent*innen
der Deutschen Meisterschule fur Mode | Designschule Munchen ihre
Abschlussarbeiten. Die Veranstaltungsreihe von Dienstag, 22., bis Freitag,
25. Juli, umfasst den Designschultag am RoRmarkt, eine Ausstellung der
Kommunikationsdesign-Abschlussarbeiten am SendlingerTor-Platz sowie
mehrere Modenschauen in der Muffathalle. Zu sehen sind Modekollektio-
nen, Kommunikationsdesign-Projekte sowie Beitrage zur Bayerischen Lan-
desausstellung 2025. Infos und Tickets unter www.demo-to-go.com.
Achtung Redaktionen: Eine Anmeldung ist bis spatestens Montag, 14.
Juli, per E-Mail an designschule@muenchen.de erforderlich.

White Ravens Festival in der Internationalen Jugendbibliothek
(9.7.2025) Die Internationale Jugendbibliothek im Schloss Blutenburg ladt
vom 13. bis 17. Juli zum achten Mal zum White Ravens Festival fir Interna-
tionale Kinder und Jugendliteratur ein. EIf namhafte Autorinnen und Auto-
ren aus acht Landern werden an funf Tagen in Minchen und ganz Bayern
unterwegs sein, um bei teilweise freiem Eintritt in direkten Begegnungen
ihre Blicher mit Lesungen und Gesprachen, musikalischen Poesieprogram-
men und Workshops nahe zu bringen.

Das alle zwei Jahre stattfindende Festival bietet Raum fUr vielfach ausge-
zeichnete Autorenpersdnlichkeiten sowie fur literarische Neuentdeckun-
gen und schafft mit deutschen und internationalen Programmpunkten
einen Brlckenschlag zwischen den Kulturen.

Mit einem grofden Familienfest am Sonntag, 13. Juli, von 10.30 bis 17 Uhr
wird das Festival im Schlosshof unter anderem mit Musik, Lesungen, Si-
gnierstunden, Walk Acts oder Kreativprogramm eroffnet. Tickets zur Eroff-
nung sind Uber MUnchen Ticket erhaltlich.

Das ausflhrliche Festival-Programm mit Informationen zu Autorinnen und
Autoren sowie ihren Buchtiteln und weitere Veranstaltungsorte sind unter
www.wrfestival.de abrufbar.

Die Internationale Jugendbibliothek in Schloss Blutenburg wird unter ande-
rem gefordert vom Kulturreferat.
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Antworten auf Stadtratsanfragen

Mittwoch, 9. Juli 2025

Immissionsschutzwand unter geanderten Vorzeichen priifen
Antrag Stadtrat Hans Hammer (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAH-
LER) vom 10.12.2024

Interim fir das BRK Aubing wahrend der Sanierung der Alten Dorf-
schule

Antrag Stadtrats-Mitglieder Andreas Babor, Alexandra Gal3mann, Heike

Kainz und Rudolf Schabl (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER)
vom 28.11.2024

Miinchner Wohnen - Benchmark
Anfrage Stadtrate Hans Hammer und Alexander Reissl| (Stadtratsfraktion
der CSU mit FREIE WAHLER) vom 4.2.2025

Rathaus Umschau
9.72025, Seite 13




Landeshauptstadt
A Minchen

Immissionsschutzwand unter gedanderten Vorzeichen priifen
Antrag Stadtrat Hans Hammer (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAH-
LER) vom 10.12.2024

Antwort Christine Kugler, Referentin fiir Klima- und Umweltschutz:
Mit Schreiben vom 10.12.2024 haben Sie Folgendes beantragt:

. Die Landeshauptstadt Minchen (LHM) wird aufgefordert zu priifen, ob
eine Immissionsschutzwand in Vlerlangerung der Tunnelwande des Tunnels
an der Landshuter Allee (jeweils am Ende des Tunnels rechts und links) an-
gesichts der derzeit erfreulicherweise sinkenden Emissionswerte eine wei-
tere, entscheidende Entlastung von Anwohnern und Passanten und deren
Gesundheit bewirken kann. Das gilt auch flir den Fall, dass der Griin-Rote
Beschluss, die Plane fiir eine Vlerlangerung des Tunnels nicht fortzufiihren,
von einer neuen Mehrheit aufgehoben wird und die Tunnelverldngerung
wie von uns gefordert doch gebaut wird, da es um eine schnelle Entlas-
tung der Menschen auch in der Planungs-, Genehmigungs- und ersten
Bauphase des Tunnels geht.”

Zur Begrindung haben Sie dazu Folgendes vorgetragen:

. Die Priifung baulicher Mal3nahmen, ergo einer Immissionsschutzwand,
an der Landshuter Allee war schon Bestandteil der 7 Fortschreibung des
Luftreinhalteplans. Laut Antwortschreiben des Referates fir Klima- und
Umweltschutz (RKU) vom 14.9.2023 wurde diese und andere Mal3nahmen
,wegen einer nur eingeschrénkten Wirkung auf die Luftqualitat, der man-
gelnden Umsetzbarkeit oder einem geringen Kosten-Nutzen-Faktor jedoch
verworfen: Geprlift wurde die Immissionsschutzwand allerdings vor dem
Hintergrund noch sehr hoher Uberschreitungen der Grenzwerte, was auch
zu einer Uberdimensionierten Wand gefiihrt hatte. Nun, da die Grenzwerte
weitaus besser sind, stellt sich die Frage, ob flir eine weitere Senkung
auch eine weniger grof3 dimensionierte Immissionsschutzwand sinnvoll
und deshalb auch besser umsetzbar ist.

Hinzu kdme aulSerdem der positive Effekt, den eine solche Immissions-
schutzwand auch in Bezug auf eine Ldrmminderung hétte, wenn diese
mit einer entsprechenden schallmindernden Wandoberfldche ausgestattet
wirde.”

Zu lhrem Antrag vom 10.12.2024 teilen wir lhnen mit, dass lhrem Anliegen
bereits durch Behandlung der Anfrage Nr. 20-26/F 00763 vom 21.8.2023
mit Antwortschreiben vom 14.9.2023 weitestgehend entsprochen wurde.
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Ihr Einverstandnis vorausgesetzt, teilen wir lhnen auf diesem Wege zu |h-
rem Antrag vom 10.12.2024 folgenden aktuellen Sachstand mit:

Die lufthygienische Wirksamkeit einer Immissionsschutzwand wurde be-
reits im Jahr 2020 im Rahmen der Mal3nahme 116 der 7. Fortschreibung
des Luftreinhalteplans flr Minchen geprUft und verworfen. Es wird auf
Anfrage Nr. 20-26/F 00763 (,,Ursachen fir gesunkene NOx-Werte am
Landshuter-Allee-Tunnel”) hingewiesen.

Folgende veranderte Ausgangssituation im Hinblick auf die Entwicklung
der Immissionssituation an der Landshuter Allee ist festzustellen:

Der seit Januar 2025 vorliegende Stickstoffdioxid-Jahresmittelwert an der
LUB-Station Landshuter Allee fiir das Jahr 2024 betragt 39ug/m3. Damit
wird erstmals seit Inkrafttreten der 39. BImSchV (2010) der bei 40ug/m3
liegende Jahresmittelgrenzwert fur Stickstoffdioxid im Wirkungsfeld des
seit Juni 2024 laufenden Verkehrsversuches Tempo 30 an der Landshuter
Allee eingehalten. Im Zuge des Verkehrsversuches hat die Verkehrsmenge
im relevanten Abschnitt der Landshuter Allee um etwa 10 Prozent abge-
nommen, was einen entsprechend positiven Effekt auf die Lufthygiene
hat. Gleichzeitig hat der Verkehrsrlickgang keine nachweisbaren Stérungen
durch Schleichverkehr oder weitraumigen Ausweichverkehr zur Folge. Die
wesentlichen Vorgaben des maRgeblichen Urteils des Bayerischen Verwal-
tungsgerichtshofs (BayVGH) konnen daher mit Fortfihrung von Tempo 30
eingehalten werden. Die MalRnahme Tempo 30 hat sich somit als wirksam
erwiesen. Darlber hinaus belegen gutachterliche Immissionsprognosen
bei Fortflihrung der Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30km/h auch in den
Folgejahren eine sichere Einhaltung des aktuellen Grenzwertes. Uber eine
Verstetigung der Geschwindigkeitsbegrenzung hinaus sind daher keine zu-
satzlichen Malinahmen erforderlich.

Der Stadtrat ist demzufolge mit Sitzungsvorlage Nr. 20-26/V 15984 am
26.3.2025 dem Verwaltungsvorschlag gefolgt, die dauerhafte Anordnung
einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf Tempo 30 als neue KernmalRnahme
in den Entwurf der 9. Fortschreibung aufzunehmen. Gemald den Vorgaben
des Stadtratsbeschlusses vom 26.3.2025 wurde von der Verwaltung der
Entwurf einer 9. Fortschreibung des Luftreinhalteplans erstellt. Flr diesen
Entwurf wird derzeit die Offentlichkeitsbeteiligung durchgefiihrt.

Auf europaischer Ebene wurde aul3erdem im Dezember 2024 die Novelle
der Luftqualitatsrichtlinie in Kraft gesetzt. Die Mitgliedsstaaten haben nun
bis Ende 2026 Zeit, die Richtlinie in nationales Recht umzusetzen. Die in
der neuen EU-Richtlinie verankerten, u.a. fUr Stickstoffdioxid und Feinstaub
deutlich verscharften lufthygienischen Grenzwerte gegenlber den aktuel-
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len Grenzwerten der 39. BImSchV (Stand Juni 2020), sind ab 2030 einzu-
halten. In diesem Rahmen werden in den nachsten Jahren Mafinahmen
zur Einhaltung der verscharften Grenzwerte — damit auch die Wirkung einer
Immissionsschutzwand — ergebnisoffen geprift werden.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausfihrungen wird gebeten. Wir
gehen davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.
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Interim fiir das BRK Aubing wahrend der Sanierung der Alten Dorf-
schule

Antrag Stadtrats-Mitglieder Andreas Babor, Alexandra GalRmann, Heike Ka-
inz und Rudolf Schabl (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE WAHLER) vom
28.11.2024

Antwort Kommunalreferentin Jacqueline Charlier:

Mit Ihrem Antrag fordern Sie die Landeshauptstadt Mdnchen, Kommunal-
referat, auf, in Kooperation mit dem Bayerischen Roten Kreuz, sowie ggf.
mit der Feuerwehr und dem THW eine Interimslosung wahrend der Sanie-
rungsphase der Alten Dorfschule zu ermdglichen und zu errichten.

Nach 8§60 Abs. 9 GeschO durfen sich Antrage ehrenamtlicher Stadtrats-
mitglieder nur auf Gegenstande beziehen, flr deren Erledigung der Stadt-
rat zustandig ist. Der Inhalt Ihres Antrages betrifft jedoch eine laufende
Angelegenheit, deren Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 GO und 822 Abs. 2
GeschO dem OberbUrgermeister obliegt, denn sie hat weder eine grundle-
gende Bedeutung flr die Stadt noch ist eine finanzielle Verpflichtung Gber
zwei Millionen Euro flr die Stadt zu erwarten. Eine beschlussméaRige Be-
handlung der Angelegenheit im Stadtrat ist daher rechtlich nicht moglich.

Zu lhrem Antrag vom 28.11.2024 teile ich lhnen Folgendes mit:

Dem Kommunalreferat sind die Herausforderungen, die mit der anstehen-
den Sanierung des stadtischen Anwesens Altostrale 16 in Aubing und da-
mit des derzeitigen BRK-Standortes einhergehen, durchaus bewusst.

Wir haben daher unmittelbar nach Projektentscheidung durch den Stadtrat
verschiedene Optionen Uberlegt.

Die Errichtung eines Interimsstandortes flr das BRK auf dem stadtischen
Areal der UbostralRe 7-9 in Aubing erweist sich als unvereinbar mit den vor
herrschenden Rahmenbedingungen. Zum einen sehen die baurechtlichen
Vorgaben eine bestimmte Anzahl an Stellplatzen fur die dortige Nutzung
vor, welche durch die Realisierung einer Containerlésung ftr das BRK nicht
mehr gewahrleistet ware. Zum anderen ist auch die aktuelle Mieterschaft
auf die vorhandenen Park- und Rangiermoglichkeiten angewiesen, sodass
der vorhandene Platz fr eine Interimslosung nicht in Frage kommt.

Das Kommunalreferat hat dem BRK Mitte 2024 ein Grundstlck an der
Mariabrunnerstral3e in unmittelbarer Nahe zur Altostr. 16 angeboten, auf
dem das BRK beispielsweise eine Containerldsung realisieren konnte, eine
Rickmeldung seitens des BRK hierzu steht noch aus.
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Andere freie Flachen, die als Ausweichquartier in Frage kamen, stehen
dem Kommunalreferat aktuell nicht zur Verfligung. Sollten sich andere
Maglichkeiten ergeben, werden wir diese dem BRK selbstverstandlich an-
bieten. Neben dem Kommunalreferat steht auch das Stadteilmanagement
der Minchner Gesellschaft fur Stadterneuerung mbH (MGS) mit dem BRK
in Kontakt und unterstitzt das BRK bei der Suche einer Ersatzflache.

Unser Ziel ist es, in der Altostr. 16 einen zligigen Bauablauf sicherzustellen,
um die Einschrankung so kurzzeitig wie mdglich zu halten.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausfihrungen wird gebeten. Wir
gehen davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.
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Miinchner Wohnen — Benchmark
Anfrage Stadtrate Hans Hammer und Alexander Reiss| (Stadtratsfraktion
der CSU mit FREIE WAHLER) vom 4.2.2025

Antwort Stadtbauratin Professorin Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk:

Mit Schreiben vom 4.2.2025 haben Sie gemal’ 868 GeschO folgende An-
frage an Herrn Oberblrgermeister gestellt, die vom Referat flr Stadtpla-
nung und Bauordnung nachfolgend beantwortet wird.

Einer beantragten Fristverlangerung bis einschlielRlich 31.7.2025 haben Sie
vorab bereits zugestimmt.

In Ihrer Anfrage fuhren Sie Folgendes aus:

. In der aktualisierten Beschlussvorlage des Kommunalreferates zum Bau-
vorhaben Nimmerfallstral3e steht: Die durchschnittlichen Herstellungskos-
ten pro Quadratmeter Wohnflédche liegen flir die von der Miinchner \Woh-
nen zu realisierenden Neubauten von Wohnimmobilien aktuell im Mittel bei
ca. 6.591€ brutto/m? Wfl. inkl. Tiefgarage und spezifischer Sonderkosten
wie Verbauarbeiten, Wasserhaltung, Weilser Wanne, besonderer Schall-
und Warmeschutz und Verwendung von besonderen Materialien.”

In diesem Zusammenhang haben Sie folgende Fragen.

Frage 1:
Gibt es institutionalisierte Vergleiche — Benchmarks — fiir Wohnungsbauge-
sellschaften offentlicher Eigentliimer und/oder privater \Wohnungsbauer?

Antwort:

Allgemein bekannt sind zu dieser Fragestellung die Statistiken des Baukos-
teninformationszentrums der Deutschen Architektenkammer GmbH (BKI),

bei denen eine vergleichende Auswertung — auch vor dem Hintergrund un-
terschiedlicher Regionalfaktoren — moglich ist.

Parallel erfolgt die jahrliche Auswertung einer bundesweiten Vergleichsstu-
die fir Neubauten und Modernisierungen der immobilientechnischen Bera-
tung von Herrn Dr. Schoneberger als Mitgliedsunternehmen der Arbeitsge-
meinschaft groRer Wohnungsunternehmen (AGW) im Arbeitskreis Technik.

Frage 2:
Sind dem Planungsreferat solche bekannt?
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Antwort:

Ja. Mit der Bekanntgabe Nr. 14 — 20/V 08219 zum Thema ,,Untersuchung
zu Baukosten im Neubau” vom 22.2.2017 wurde durch eine beauftragte
Studie des Buros Dr. Schonberger (Erfurt) festgestellt, dass im direkten
Vergleich von 8 grofsen Wohnungsunternehmen und 18 zugehdrigen Ein-
zelprojekten in MUlnchen die Baukosten bei Neubauvorhaben der Minch-
ner Wohnen im Vergleich zu privaten Dritten — auch im Vergleich zu den
aus dem bundesweiten Daten erhobenen Kosten der Arbeitsgemeinschaft
Grofser Wohnungsunternehmen (AGW) — angemessen sind.

Die Ergebnisse der Untersuchung zeigen dartber hinaus, dass die Ef-
fektivitatsvorteile der Minchner Wohnen vermutlich deutlicher ausfallen
wiurden, wenn insbesondere der Einfluss der Verpflichtung zur 6ffentlichen
Ausschreibung nicht bestehen wirde.

Aufbauend auf den Ergebnissen der o0.g. Studie und den seinerzeit ermit-
telten Kostenkennwerten wird aktuell jeder Baubeschluss der Minchner
Wohnen mit den entsprechend fortgeschriebenen Kostenkennwerten im
Aufsichtsrat vorgestellt und unter dem Gesichtspunkt der Angemessen-
heit der Projektkosten behandelt.

Darlber hinaus mUssen durch die Minchner Wohnen bei der Umsetzung
der Wohnungsbauprogramme haufig auch sozio-kulturelle Ziele der Lan-
deshauptstadt MUlnchen in Form der Errichtung von Kindertagesstatten,
Nachbarschaftstreffs, Bildungslokalen, Familien- und Beratungszentren
u.v.m. mit umgesetzt werden, aber auch Raume fur die Nahversorgung
oder die Gastronomie zur Verfligung gestellt werden. Dies bewirkt in der
Regel erheblich hohere Baukosten, gegentber einem ,,normalen” \WWohn-
haus, das ohne weitere Einflisse statisch und haustechnisch nach oben
durchgeplant werden kann.

Grundsatzlich muss darauf hingewiesen werden, dass die Kostendaten pri-
vater Dritter in der Regel nicht in vergleichbarer Detaillierung vorliegen. Teil-
weise werden Kostendaten insbesondere im Bereich der Baunebenkosten
auch aus betrieblichen Griinden nicht offengelegt. Auch lassen sich Kosten
nur schwer vergleichen, da diese teils in , brutto” und in ,netto” ausgewie-
sen werden und sich dann auf die zugehorige Bruttogeschossflache oder
alternativ die reine Wohnflache beziehen, was eine Vergleichbarkeit der
verschiedenen Zahlen und Daten im Ergebnis deutlich erschwert.

Frage 3:
Nimmt die Mdnchner Wohnen ggf. an solchen Benchmark-Untersuchungen
teil?
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Antwort:

Die Minchner Wohnen nimmt alljahrlich an der oben genannten bundes-
weiten Vergleichsstudie (siehe Antwort zu Frage 1) fir Neubauten und Mo-
dernisierungsmalRnahmen der immobilientechnischen Beratung von Herrn
Dr. Schoneberger als Mitgliedsunternehmen der Arbeitsgemeinschaft gro-
Rer Wohnungsunternehmen (AGW) mit 1-3 Projekten teil.

Bei den bisherigen bundesweiten Baukostenbenchmarks der Wohnungs-
unternehmen der letzten Jahre lagen die Projekte der GWG MUnchen und
der GEWOFAG in den Kostengruppen 300 — 700 i.d.R. leicht Uber dem
Durchschnitt, waren aber gleichzeitig nie die teuersten Projekte.

Frage 4:
Sind dem Planungsreferat oder der Minchner Wohnen Baukosten anderer
offentlicher oder privater Wohnungsbauer bekannt?

Antwort:

Als Mitgliedsunternehmen des Verbands bayerischer WWohnungsunterneh-
men (VdW Bayern) und des Bundesverbands deutscher Wohnungs- und
Immobilienunternehmen (GdW) steht die Minchner Wohnen im regen
Kontakt und Austausch mit anderen deutschen \Wohnungsunternehmen.
Die angebotenen Arbeitskreise werden regelmafig wahrgenommen. In
diesen findet auch ein Austausch zum Thema der Baukosten statt.
Darlber hinaus wird auf die Antwort zu Frage 2 verwiesen.
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Antrage und Anfragen
aus dem Stadtrat

Mittwoch, 9. Juli 2025

StoRdampfende Béden am Bolzplatz am Hirschanger
Antrag Stadtrat Thomas Schmid (Stadtratsfraktion der CSU
mit FREIE WAHLER)

Einschrankungen gemeinsam abwagen

Antrag Stadtrate Hans-Peter Mehling, Alexander Reissl|
und Thomas Schmid (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE
WAHLER)

Wiistenei statt Spielplatzfreude: Wie oft kommt das
vor?

Anfrage Stadtrats-Mitglieder Alexandra GaRmann und
Matthias Stadler (Stadtratsfraktion der CSU mit FREIE
WAHLER)

Vier Tage keine Freischankflachen

Anfrage Stadtrate Hans Hammer, Hans-Peter Mehling,
Alexander Reissl und Thomas Schmid (Stadtratsfraktion
der CSU mit FREIE WAHLER)

Nachtbuslinie zur Anbindung der S-Bahnhoéfe Unter-
menzing, Allach und Karlsfeld an den U-Bahnhof
Moosach

Antrag Stadtrats-Mitglieder Prof. Dr. Jorg Hoffmann,
Gabriele Neff, Richard Progl und Fritz Roth (FDP BAYERN-
PARTEI Stadtratsfraktion)

Verzicht auf Strafantrag durch die MVG bei Fahren
ohne giiltigen Fahrschein

Antrag Stadtrats-Mitglieder Marie Burneleit, Stefan Jagel,
Thomas Lechner und Brigitte Wolf (Die Linke / Die Partei
Stadtratsfraktion)

Impressum: Die presserechtliche Verantwortung fir die nachfolgenden Antrage und Anfragen liegt bei den
jeweiligen Stadtratsmitgliedern. Alle: Rathaus, 80313 Munchen; Druck: Stadtkanzlei



Antrag

- CSU ¢

Oberburgermeister FREIE WAHLER
Dieter Reiter Fraktion im Munchner

STADTRAT

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen

09.07.2025

Stolkdampfende Boden am Bolzplatz am Hirschanger

Das Baureferat der Landeshauptstadt Miinchen (LHM) prift, ob auf dem Bolzplatz am
Hirschanger anstelle des derzeit installierten Betonbodens in Zukunft ein stoRdampfender
Sportboden wie Tartan oder ein anderer bolzplatzgeeigneter synthetischer Fallschutz

verwendet werden kann.

Begrindung

Derzeit ist die Oberflache des Bolzplatzes am Hirschanger betoniert. Mit einem festen Belag wie
Beton erhdht sich auch die Verletzungsgefahr der Kinder und Jugendlichen, die den Bolzplatz
nutzen. Um die Verletzungsgefahr zu senken, wird vom Baureferat gepriift, ob der Beton nicht

durch eine weniger harte Oberflache ausgetauscht werden kann.

Thomas Schmid
Stadtrat



ANTRAG

Oberbin CSU:' ¢
Oberbirgermeister

Dieter Reiter FREIE WAHLER

Fraktion im Minchner

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen STA DTRAT

09.07.2025
Einschrankungen gemeinsam abwagen

Die Stadtverwaltung wird gebeten, einmal grundsatzlich mit den Mitgliedern des Stadtrates,
den betroffenen Akteuren der Miinchner Innenstadt sowie Veranstaltern, die Grundlage fur

Einschrankungen aufgrund von Veranstaltungen im 6ffentlichen Straenraum zu erértern.
Begriindung

Wiederholt beklagen sich Akteure der Miinchner Innenstadt tber die ihrer Meinung nach zu
weit gehenden Einschrankungen anlasslich groBer Veranstaltungen im 6ffentlichen Straen-
raum. Ein aktuelles Beispiel ist, dass aufgrund des CSDs die an die Veranstaltungsflachen an-

grenzende Freischankflachen vier Tage abgebbaut werden mussten.

Alexander Reissl (Initiative) Thomas Schmid Hans-Peter Mehling
Stadtrat Stadtrat Stadtrat



ANFRAGE

s CSU:+¢

Oberbirgermeister i
Dieter Reiter FRE_’E_WA!'ILER
Fraktion im Miinchner

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen STA DTRAT

09.07.2025
Waistenei statt Spielplatzfreude: Wie oft kommt das vor?

Uns erreichen in den letzten Wochen immer wieder Beschwerden von Biirgerinnen und
Blrgern, dass auf Spielplatzen keinerlei oder nur noch die rudimentarste Ausstattung an
Spielgerdten vorhanden ist. Stattdessen sehen die Spielplitze teilweise wie Odland aus.
Beispiele dafiir sind der Spielplatz Willibaldstrale und AgricolastraRe (siehe auch die Bilder
anbei).

Uns ist dabei bewusst, dass die Sicherheit der spielenden Kinder absolute Prioritat hat und nicht
mehr ordnungsgemal’ funktionierende Gerate nattirlich abgebaut werden miissen. Angesichts
einer Haufung der Falle gerade in der Sommersaison, in der Spielplatze am meisten genutzt
werden, stellen sich dennoch einige Fragen.

Deshalb fragen wir den Oberblirgermeister:

1) Auf wie vielen Spielplatzen stadtweit wurden in den letzten drei Monaten die meisten
(mehr als 50 Prozent) der Spielgerdate abgebaut oder gesperrt? Bei wie vielen
Spielplatzen ist dies, Stand heute, noch der Fall? Welche sind das?

2) Bis wann sind die Spielplatze mit allen oder den allermeisten Spielgeraten

wiederhergestellt?

3) Gibt es eine Moglichkeit, die Sicherheitsprifungen in Zukunft so zu organisieren, dass
die Spielgerdte nicht gerade in der Sommersaison gesperrt sind, sollten Probleme
auftauchen?

4) Besteht die Moglichkeit, tGbliche Spielgerate auf Vorrat zu bestellen, um den Austausch

unsicherer Gerate schneller vornehmen zu kdnnen?

Matthias Stadler (Initiative) Alexandra Galmann
Stadtrat Stadtratin
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ANFRAGE

An Herrn
Oberbirgermeister Csu ’

Dieter Reiter FREIE WAHLER

Fraktion im Miinchner

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 Minchen STA DTRAT

09.07.2025

Vier Tage keine Freischankflachen

Fir den Christopher Street Day wurde angeordnet, dass Freischankflachen, die an Veranstal-
tungsflachen angrenzen, vier Tage lang nicht betrieben werden durften und geraumt werden
mussten.

Die CSU-FW-Stadtratsfraktion bittet um Erlauterung der Griinde fiir eine viertagige SchlieBung
anlasslich einer eintagigen Veranstaltung.

Alexander Reissl (Initiative) Thomas Schmid
Stadtrat Stadtrat
Hans Hammer Hans-Peter Mehling

Stadtrat Stadtrat



FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion | Rathaus | 80331 Miinchen

Herrn Frele
Oberbiirgermeister Demokraten
Dieter Reiter it EDP
Rathaus

FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion
09.07.2025

Nachtbuslinie zur Anbindung der S-Bahnhofe Untermenzing, Allach und Karlsfeld an
den U-Bahnhof Moosach

Antrag:

In der Zeit von ca. 1:30 bis ca. 5:00 soll ein Nachtbus die S-Bahnhdfe Untermenzing, Allach
und Karlsfeld vom U-Bahnhof Moosach aus anfahren und so nachts die Erreichbarkeit
Allach-Untermenzings von der Innenstadt aus herstellen. Durch mehrere Haltestellen entlang
des Wegs lassen sich weite Bereiche in Moosach, Untermenzing, Allach und Karlsfeld
erschlielRen.

In Zeiten knapper Kassen soll die Finanzierung tUber eine Neubewertung der Prioritaten und
daraus resultierende Umschichtungen in den Budgets der Landeshauptstadt Minchen, der
MVG bzw. SWM sowie beim MVV budgetneutral erfolgen.

Begriindung:

Mit Betriebsschluss der S2 werden die S-Bahnhdfe Untermenzing, Allach und Karlsfeld vom
MVV nicht mehr angefahren. Die MVV-App weist eine Erreichbarkeitslicke fir Untermenzing
von 1:50 bis 5:09 aus (die beiden anderen S-Bahnhdfe entsprechend ein paar Minuten
verzogert).

Reisende und Nachtschwarmer mit Ziel Allach-Untermenzing stranden damit unter der
Woche in der Innenstadt und haben keine sinnvolle, 6ffentliche Transportmdglichkeit. Die
Alternative gerade fur Jugendliche besteht in der Nutzung teurer Taxis und Uber-Dienste
oder in der Nutzung von privaten PKWs (mit allen Konsequenzen, auch was Fahren unter
dem Einfluss von Alkohol und Drogen betrifft).

Die U3 nach Moosach fahrt am Wochenende durchgangig auch nachts im 30-Minuten-Takt
mit einer kurzen Pause zwischen zwei und vier Uhr. Ein Nachtbus, der getaktet mit der
Ankunft der U3 die S-Bahnhdofe abfahrt, stellt kostenglinstig die Erreichbarkeit dieses
Stadtbezirks auch nachts sicher und erschliel3t durch mehrere zusatzliche Haltestellen und
eine geschickte Routenwahl weite Bereiche von Moosach, Untermenzing, Allach und
Karlsfeld.

Stadtrate: Prof. Dr. Jorg Hoffmann (Fraktionsvorsitzender)
Gabriele Neff (stellv. Fraktionsvorsitzende)
Fritz Roth
Richard Progl



An den Oberbirgermeister

Herr Dieter Reiter nie BA\_IRI'IE::IJ
— = ——

80331 Minchen
Stadtratsfraktion Minchen

Minchen, 9. Juli 2025

Antrag

Verzicht auf Strafantrag durch die MVG bei Fahren ohne giltigen Fahrschein

Der Stadtrat moge beschlief3en, dass an die Geschaftsfihrung der MVG folgende
Gesellschafteranweisung auszusprechen ist: Bei der Nutzung des &ffentlichen Personenverkehrs ohne
gultigen Fahrschein wird zukinftig auf die Stellung eines Strafantrages oder einer Strafanzeige nach
§265a StGB verzichtet.

Begrindung

Die Strafverfolgung von Menschen, die ohne Ticket fahren, ist ein Relikt aus der dunkelsten Zeit
unseres Landes. Sie ist unverhaltnismaf3ig und trifft gerade die Menschen, die ohnehin schon am
wenigsten besitzen, besonders hart. Diejenigen, die in Haft landen, sind , Uberwiegend arbeitslos
(87%), ohne festen Wohnsitz (15%) und suizidgefdhrdet (15%).” * Obendrein kostet sie Unmengen an
Steuergeld. Im bundesweiten Schnitt kostet ein Tag Gefangnisaufenthalt 200 Euro, pro Fahrgast.?
Durch die Strafanzeigen wird in den meisten Fallen auch keine Zahlungsfahigkeit hergestellt, wie die
Kolner Stadtratin der Linken Gildane Tokyirek der Tagesschau bereits 2024 mitteilte.3

Es zeigt sich also, diese Regelung ist nicht nur deshalb vollkommen aus der Zeit gefallen, weil das
Gesetz buchstablich ein Uberbleibsel aus der NS-Zeit ist. Es steht auch finanziell in keiner Relation
und |6st keine Probleme. Im Gegenteil, es schafft welche sowohl bei den Betroffenen als auch im
Staatshaushalt. Stadte wie Halle zeigen bereits seit Jahren, dass es auch anders geht.* Dort wird keine
Strafanzeige mehr gestellt. Viele weitere Stadte sind diesem Vorbild gefolgt. Initiativen wie der von
der Partei Die PARTEI initiierte 9-Euro Fonds haben dariber hinaus versucht, bundesweit gegen die
strafrechtliche Verfolgung von Fahren ohne Fahrschein vorzugehen.5 Laut einer Umfrage von infratest
dimap sind aulserdem mehr als zwei Drittel der Deutschen dafir, das Fahren ohne Ticket zu
entkriminalisieren.®

Grundsatzlich wollen wir, dass die Nutzung von 6ffentlichen Verkehrsmitteln fir alle moglich ist — Das
bedeutet ticketlos und ohne Androhung von jeglichen BuRgeldern. Da dies jedoch auf Bundesebene
geregelt werden musste, soll die Regelung zum erhohten Beférderungsentgelt in diesem Antrag
unangetastet bleiben.

1 hitps://www.freiheitsfonds.de/ (aufgerufen am 7.7.2025)

2 Ehd.

3 https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/schwarzfahren-koeln-100.html (aufgerufen am 7.7.2025)

4 https://dubisthalle.de/stadtratsantrag-fahren-ohne-fahrschein-entkriminalisieren-havag-soll-bei-erwischten-schwarzfahrern-auf-strafantrag-
verzichten (aufgerufen am 7.7.2025)

5 https://9eurofonds.de/ (aufgerufen am 7.7.2025)

5 https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/schwarzfahren-koeln-100.html (aufgerufen am 7.7.2025)

Stadtratsfraktion

Die Linke / Die PARTEI
dielinke-diepartei@muenchen.de
Telefon: 089/233-25 235

Rathaus, 80331 Minchen
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Initiative: Gezeichnet:
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Die Linke / Die PARTEI
dielinke-diepartei@muenchen.de
Telefon: 089/233-25 235

Rathaus, 80331 Minchen



Pressemitteilungen stadtischer
Beteiligungsgesellschaften

Mittwoch, 9. Juli 2025

Gemeinsam fiir seelische Hilfe: MVG und DB unter-
stiitzen Krisendienst Psychiatrie Oberbayern
Pressemitteilung MVG

Odeonsplatz: Bus-Umleitungen am Wochenende
wegen einer Veranstaltung
Pressemitteilung MVG

365-Euro-Ticket MVYV fiir Schiilerinnen und Schiiler:
rechtzeitig online bestellen
Pressemitteilung MVG

Die presserechtliche Verantwortung fiir die nachfolgenden Pressemitteilungen liegt
jeweils bei der Beteiligungsgesellschaft, die sie herausgibt.



SW//M Stadtwerke Miinchen GmbH

MVG Information fiir die Medien

09.07.2025

Gemeinsam fur seelische Hilfe:

(teilweise voraus)

MVG und DB

unterstitzen Krisendienst Psychiatrie Oberbayern

Die Munchner Verkehrsgesellschaft (MVG) und die Deutsche Bahn (DB) mit
der S-Bahn Minchen weiten ihr Engagement fiir seelische Gesundheit
deutlich aus. Gemeinsam unterstiitzen sie das psychosoziale Beratungs-
und Hilfeangebot des Krisendienst Psychiatrie Oberbayern und machen auf
die telefonische Soforthilfe aufmerksam.

Bereits seit einiger Zeit
machen MVG und DB in
Minchen mit Plakaten und
Schildern an ausgewéahlten
Stationen sowie im
Fahrgastfernsehen auf das
kostenfreie  Hilfsangebot
aufmerksam: ,Sprich mit
uns! Wir sind fur Dich dal!®,
lautet das niederschwellige
Angebot mit dem Hinweis
auf die Nummer des
Krisendiensts: 0800 / 655
3000. Rund um die Uhr
bekommen Menschen in
seelischen Krisen,
Angehorige und

Neuperlach Sud

Geschaftsfihrung  der  Krisendienst

Psychiatrie
Oberbayern gGmbH Martin Guth und Cornelia Maier
(links bzw. rechts auRen), (weiter v.l.) stellvertretender

oberbayerischer Bezirkstagsprasident Rainer
Schneider, S-Bahn-Chef und DB-
Konzernbevollmé&chtigter fir Bayern Heiko Buttner und
MVG-Chef Ingo Wortmann mit dem neuen Plakat am U-
und S-Bahnhof Neuperlach Sid

Fachstellen qualifizierte Beratung und Unterstitzung am Telefon —
unabhangig vom Alter und der Sprache. Es steht ein telefonischer
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Dolmetscherdienst in mehr als 120 Sprachen zur Verfigung. Wenn nétig kommt ein
mobiles Einsatzteam an den Ort der Krise.

Jetzt weiten beide Unternehmen die Hinweise gemeinsam mit dem Krisendienst auf
das gesamte S- und U-Bahn-Netz in Minchen aus und bringen die Schilder so an
einem Grolf3teil der Bahnsteige an, um noch mehr Menschen zu erreichen. Im S-
Bahn-Bereich erfolgt die Ausristung mit finanzieller Unterstiitzung der Bayerischen
Eisenhahngesellschaft (BEG).
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Cornelia Maier und Martin Guth von der Geschéftsfuhrung des Krisendienst
Psychiatrie Oberbayern sind sich einig: ,Jeder dritte Mensch gerét mindestens
einmal im Leben in eine Situation, in der er professionelle Unterstiitzung bendétigt.
Beim Krisendienst Psychiatrie Oberbayern erhalten Menschen in seelischen
Notlagen individuell abgestimmte Hilfen. Wir freuen uns, wenn durch diese Aktion
noch mehr Menschen den Krisendienst als Anlaufstelle kennenlernen.”
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Rainer Schneider, stellvertretender Bezirkstagspréasident: ,Wer sich Unterstiitzung B AY E R N
sucht und Uber sein Innenleben spricht, sorgt fur sich selbst. Beim Krisendienst

kénnen Menschen ihre Gefiihle, Bedenken und Angste offen teilen — das ist ein

wichtiger Schritt, um Entlastung zu finden und schwierige Zeiten besser zu

bewaltigen.*

MVG-Chef Ingo Wortmann: ,Wir unterstiitzen den Krisendienst, weil wir Uberzeugt
von der Wirksamkeit sind und uns den Minchnerinnen und Minchnern und
insbesondere auch unseren Fahrpersonalen verpflichtet fiihlen. Notarzteinséatze in
der U-Bahn traumatisieren die Kolleginnen und Kollegen sowie die Fahrgaste am
Bahnsteig. Gerade weil niemand davor gefeit ist, in eine Krise zu geraten, ist es
wichtig, das Hilfeangebot mdglichst breit bekannt zu machen. Unsere U-Bahnhofe
sind dafir ein guter Ort. Im vergangenen Jahr sind dort etwa 452 Millionen
Fahrgaste ein-, um- und ausgestiegen und haben oft auch eine kurze Wartezeit
verbracht, in der sie auf die Botschaft aufmerksam werden konnen. Deshalb
platzieren wir die Plakate nach und nach an zentralen Bahnhéfen in den Vitrinen.*

Heiko Bittner, Konzernbevollmé&chtigter der DB fir Bayern und Miinchner S-Bahn-
Chef: ,Krisen und Unsicherheiten pragen unsere Welt und den Alltag vieler
Menschen. Jeder von uns kann in Situationen geraten, in denen man einfach nicht
mehr weiter weil3. Doch es gibt Hilfsangebote und Menschen, die zuhéren und
unterstitzen. Wenn wir durch unser gemeinsames Engagement nur einen unserer
rund 840.000 taglichen S-Bahn-Fahrgaste erreichen und unterstitzen kénnen, hat
sich die Zusammenarbeit mit der MVG und den Krisendiensten schon gelohnt.
Deswegen unterstitzen wir gerne und aus voller Uberzeugung.*




SW//M Stadtwerke Miinchen GmbH

MVG Information fiir die Medien

09.07.2025

Odeonsplatz: Bus-Umleitungen am Wochenende
wegen einer Veranstaltung

Wegen der Veranstaltungsreihe ,Klassik am Odeonsplatz® ist der Odeons-
platz am Wochenende fir den Verkehr gesperrt. Die Minchner Verkehrsge-
sellschaft (MVG) muss deshalb am Freitag, 11. Juli, ab 19:30 Uhr, am Sams-
tag, 12. Juli, ab 12 Uhr und am Sonntag, 13. Juli, ganztagig mehrere Busli-
nien umleiten bzw. verkurzen.

Der Bus 100 kann die Haltestelle Odeonsplatz in beide Richtungen nicht
bedienen. In Richtung Ostbahnhof ist die Haltestelle Von-der-Tann-Strale
in die Von-der-Tann-Stral3e verlegt.

Der Bus 153 beginnt bzw. endet an der Haltestelle Universitat. Die Halte-
stellen Von-der-Tann-StralRe und Odeonsplatz entfallen.

Die NachtBus-Linien N40/N41/N45 konnen in der Nacht von Sonntag, 13.
Juli, auf Montag, 14. Juli, den Odeonsplatz sowie in Richtung Karlsplatz
(Stachus) die Haltestelle Von-der-Tann-Stral3e nicht bedienen. In Richtung
Universitat halten die Busse auf der Umleitungsstrecke zusatzlich an der
Haltestelle Oskar-von-Miller-Ring der Linie 58.

Die MVG informiert ihre Fahrgaste mit Aushangen, Tickertexten und Durch-

sagen Uber die Anderungen. Infos zum Betrieb und Verbindungsauskiinfte
gibt es auf mvg.de sowie in der App MVGO.
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365-Euro-Ticket MVV fir Schilerinnen und Schiler:
rechtzeitig online bestellen

Die Munchner Verkehrsgesellschaft (MVG) empfiehlt Schilerinnen und
Schilern, das 365-Euro-Ticket MVV ganz einfach und friihzeitig online unter
mvg.de/365 zu bestellen.

Das 365-Euro-Ticket-MVYV ist als Chipkarte beziehungsweise fir alle Schii-
ler ab 16 auch als HandyTicket erhaltlich. Ab 16 kann das Ticket im Kunden-
portal auch verlangert werden. Alle anderen I6sen wie auch Neukunden eine
Neubestellung aus. Je nach Alter der Schiiler gelten unterschiedliche Vo-
raussetzungen:

e Die Eltern von 6- bis 14-jahrigen Schiilern missen wahrend des
Bestellvorgangs ein aktuelles Foto des Kindes hochladen.

e 15-jahrige Schiiler missen wahrend des Bestellvorgangs ein aktu-
elles Foto sowie eine Schulbestatigung hochladen.

e Schiiler ab 16 brauchen nur die Schulbestatigung hochzuladen, ein
Foto ist nicht mehr erforderlich. Die Identifizierung im Falle einer
Fahrscheinprufung erfolgt mit dem Personalausweis. Bei der Bestel-
lung besteht die Wahl zwischen Chipkarte oder HandyTicket. Wer
das Ticket bereits im vergangenen Schuljahr genutzt hat, kann es im
Kundenportal einfach verlangern.
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Rechtzeitig online bestellen

Damit die Chipkarte rechtzeitig zur Verfligung steht, empfiehlt die MVG die Bestel-
lung mindestens 14 Tage im Voraus, am besten online. Der Vorteil: Keine Warte-
schlange an den Kundencentern und die Bestellung geht ganz bequem von zu
Hause aus.

Allen ab 16 empfiehlt die MVG das HandyTicket. Es ist kurzfristig, innerhalb von
maximal 48 Stunden nach Bestellung verflgbar.

Weitere Infos sowie Antworten auf haufig gestellte Fragen gibt es auf mvg.de/365.

Seite 2 von 2


http://www.mvg.de/365

	Terminhinweise für Medien
	Bürgerangelegenheiten
	Meldungen
	OB Reiter kondoliert zum Tod von Ringo Praetorius
	Lindwurmstraße: Baubeginn für ersten Umbauabschnitt
	70 Medienscouts nehmen ihre Arbeit an Münchner Schulen auf
	Wärmeplan: Bürger*innen können letzte weiße Flecken mitgestalten
	„Münchner Statistik“ im neuen Design: Quartalsheft 1/2025 ist da
	Reisezeit naht – Tipps zum Schutz vor Mückenstichen im Urlaub
	Abschlusspräsentationen an der Deutschen Meisterschule für Mode
	White Ravens Festival in der Internationalen Jugendbibliothek

	Antworten auf Stadtratsanfragen
	Immissionsschutzwand unter geänderten Vorzeichen prüfen
	Interim für das BRK Aubing während der Sanierung der Alten Dorfschule
	Münchner Wohnen – Benchmark

	Anträge und Anfragen aus dem Stadtrat
	Stoßdämpfende Böden am Bolzplatz am Hirschanger
	Einschränkungen gemeinsam abwägen
	Wüstenei statt Spielplatzfreude: Wie oft kommt das vor?
	Vier Tage keine Freischankflächen
	Nachtbuslinie zur Anbindung der S-Bahnhöfe Untermenzing, Allach und Karlsfeld an den U-Bahnhof Moosach
	Verzicht auf Strafantrag durch die MVG bei Fahren ohne gültigen Fahrschein

	Pressemitteilungen städtischer Beteiligungsgesellschaften
	Gemeinsam für seelische Hilfe: MVG und DB unterstützen Krisendienst Psychiatrie Oberbayern
	Odeonsplatz: Bus-Umleitungen am Wochenende wegen einer Veranstaltung
	365-Euro-Ticket MVV für Schülerinnen und Schüler: rechtzeitig online bestellen


